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Großherzoglrch Ba - ischeS

A n z e lg e - B l a t
für den

Kinzig Murg - und Pfinz - Kreis.
Isrv. 97 . Mittwoch den 6. December » 826.

Mit Großherzogkich Badischem gnädigsten Privilegio .

Bekanntmachungen .

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht , daß die in der 6 . Gewinnziehung herausgckcm-

menen, auf den 1 . März 1827 zahlbaren Parkialloose des Anlehens vom Jahr 1810 gegen Abzug eines Dis¬

konts, schon jetzt dahier bezahlt werden.
Bei kleinen Gewinnsien wird , ohne Rücksicht ob die Zahlung näher oder entfernter vom Werfall¬

termin geschehen, folgendes abgezogen :
von 6r fl.

70 fl .
80 fl.

» 00 fl .
no fl.

— fl. 30 kr .
— fl- 36 kr.
— fl . 4o kr.
— fl . 50 kr.

1 fl. — kr .

Bei Kewmnsten über no fl. wird der Diskont zu 5 pCt . , 1 Jahr für die Zeit der Borauszahlung

berechnet Die Besitzer gezogener Loose , welche hiervon Gebrauch machen wollen , werden eingcladen , die

Zahlung gegen Abgabe der Loose bei Unterzeichneter Kasse in Empfang zu nehmen.

Karlsruhe den 1 . December 1826 .
*

Eroßherzogl. Badische Amortisations - Casse .

Bekanntmachungen .
Durch das längst erfolgte Ableben des Pfar¬

rers Michael Pfister ist die Pfanei Plittersdorf
lLberannz Rastatt , im Murg - und PsinzkreiS) mit
ein m beiläufi g Einkommen von 500 fl . »n Geld,
Naturalien , Zehn« « und Güterertcag erledigtworden.
Die Kompeteuren um diese Pfarrpsründe haben sich
bi .men 6 Wochen bei dem betreffenden Kreisdirerlo-

tiarn nach Vorschrift zu melden.

(3) Mannheim . sAufforderungF Nach den

Bestimmungen des in der Gräflich Lciningen- Billig -

heimisctzcn Debitsache von dcm Großh . rzogltch Badi -

ttien Lbirhofgerichte am ri . Dcwber 1814. gefällten
Klaffiflkatiousurtheils erhalten die Inhaber der au

xorteur ausgestellten no Partialobligationen von
dem durch das Handlungshaus Schmalz u . Sohn
zu Mannheim im Jahr 1803 negociicten Anleben
ihre Befriedigung nach der Reihenfolge der , auf den
Obligationen selbst stehenden Nummer ^ . Da her¬
nach der Inhaber der Obligation Nro . 17 . seine
B ^ ablung bereits empfangen hat , so werden nun¬

mehr die Inhaber der Obligationen mit den Num¬
mern » 8 . 19 . ro . und 21 . hiedurch aufgcfordert ,
binnen sechs Wochen , von heute an , ihre
Obligationen ncbft den Zinscoupons im Original bei
dem Debi 'kommiffarius , Oberhofgerichtscath Wel -

per in Mannheim , um so gewisser zu prasentiren,
als sonst prüsentirc werdende weitere Nummern aus -

bezahlt melden sollen .
Mannheim den 21 . November 1826 .

Großherzoglich Badisches Oberhofgcricht.
Frhr . von Drais .

vät. Heddäus .
Untergerichtliche Aufforderungen

und Kundmachung en.
Schuldenliguidationrn .

Andurch werden alle diejenigen , welche an
folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dein Präjudiz , von der vorhandenen Masse
sonst mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Ligmdirung derselben vorgcladen . —
AuS dem
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Bezirksamt Dritten ,
fl ) zu M enz ing e n an das in Gant » kannte

Vermögen des PeterDengler , Bürger und Bauer ,
auf Donnerstag den 4 . Januar k. I . Vormittags
8 Uhr in der hiesigen Amtskanzlei .

( >) zu Wössingen an das in Gant erkannte
Vermögen des Adam Schumacher , Seilers , auf
Donnerstag den 4 . Jänner k. I Nachmittags l Uhr
in der hiesigen Amtskanzlei . Aus dem

Lberamt Durlach .
(3) zu Palmbach an den in Gant erkannten

Friedrich G u i g a s , auf Donnerstag den 1 4 - De¬
zember d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Oberamts -
kanzlci . Zugleich wird über die Wahl eines Eurator -
massa und über die Vermögcnsveraußerung verhan¬
delt . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
fZ ) zu Mahlberg an die in Gant erkann¬

ten jung Joseph An se lm '
sche Eheleute , auf Don¬

nerstag den 7 . Dezember d . I . Vormittags 8 Uhr
in diesseitiger Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Gcngenbach .
(3 ) zu Oberharmersbach an den im ersten

Grad mundtodt erklärten ledigen Küfer und Bier¬
brauer Bartholomeus Schilli , auf Freitag den
15 . Dezember d . I . Vormittags 8 Uhr bei Großh .
Amtsrevisorate dahier . Aus dem

Bezirksamt Hornberg .
(3 ) auf dem Knappen - Acker , Staabs Gut -

tach , an den in Gant erkannten Schuster Jakob
Wö hr lc , auf Dienstag den , r . Dezember d . I .
früh 8 Uhr vor diesseitigem Amt . Aus dem

S t a d t a m t Karlsruhe .
( , ) zu Karlsruhe an das in Eoneurs erkannte

überschuldete Vermögen des Schumachermeisters Ja¬
kob Wagner , auf Mittwoch d . n 13 . Dezember
d . I . Vormittags ö Uhr auf diesseitiger Sladtamts -

kanzlei .
( 1 ) zu Karlsruhe an den in Eoncurs er¬

kannten Nachlaß des verstorbenen Postofffcialen Jo¬
seph Barrb , auf Freitag den 22 . Dccember d . I .
Morgens 8 Uhr auf diesseitigem Stadtamt . Aus dem

Bezirksamt Lahr .
(3) zu Ottenheim an die in Gant erkannten

Joseph Schicchtisch e n Eheleute , auf Montag den
Dezember d . I . Nachmittags 2 Uhr auf hiesiger

Amtskanzlei . Au « dem
Oberamr Offen bürg .

( 2 ) zu O ffenburg an den in Gant erkann¬
ten Maurermeister Johann Geiger , auf Donner -
staa den 21 . Dezember d . I . Vormittags 9 Uhr auf
diesseitig» Oberawtskanzlci . Aus dem

Oberamt Pforzheim .
( ch zu Langenalb an das in Gant erkannte

Vermögen des Jakob Bühle r , auf Freitag den

ry . Dezember d. I . Nachmittags r Uhr in dicsseiti-
ger .Oberamtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Waldkirch .
( i ) zu Elz ach an das in Gant erkannte Ver¬

mögen des Schneidermeisters Joseph Tränkle ,
auf Donnerstag den 28 . Dccember d . I . Vormittags
9 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

( 1) Karlsruhe . sGlaubiger - Aufruf . ) In
Folge Verfügung des Großherzoglichen Stadtamts
werde » hierdurch die Gläubiger des Eameral - Eandi -
daten Ludwig Geier von hier aufgefordert , ihre
Forderungen an denselben Donnerstag de » i 4 . De¬
zember d . I . Vormittags bei Unterzeichneter Stelle
anzumclden .

Karlsruhe den 27 November , 826 .
Großh . Stadlamts - Revisorar .

- fr ) Durlach . fAuffoldcrung . s Die Gläu¬
biger der Katharina Herrer , Johann Georg Dö r r ,
RalhSverwandten von hier hintcrlassener Witkwe ,
werden hierdurch aufgefordcrt , ihre Forderungen am
LZ . Dezember d . I . Morgens 8 Uhr vor der Thei .
lungscommission dahier gehörig anzumelden , w,dn .
genfalls bei der Vermögens - Äblheilung und Schul¬
den - Verweisung auf solche keine Rücksicht genommen
werden kann .

Durlach den LZ . November , 826 .
Großh . Amtzrevisvral .

Mundtodt - Erklärungen .
Ohne Bewilligung deS Pstegers soll bei Der «

lust der Forderung,
'

folgenden im ersten Grad für
mundtodt erklärten Personen , nichrä geborgt oder
sonst mit denselben kontrahirt werden . Aus dein

Bezirksamt Bühl .
( >)- von Neusatz dem ledigen großjährigen

Ambros K i st, dessen Curator sein Bruder Anton K i st
von da ist . Aus dem

Obernmt Durlach .
( 0 von Grötzingen dem Bürger Johann

Vortisch , dessen Aufsichlspflegcr der Bürger Da¬
niel K üb lern von da ist . Ans dem

Bezirksamt Ladr .
( l ) oon Allm ans weier dem Jung ^Seba -

stian H e i m b u r g e r , dessen Aufstchtspflcger Johann
Roggenbach , von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren keibescrben sollen binnen 12 Monaten
sich bei der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls dasselbe an ihxe
bekannten nächsten Verwandten gegen Cautio »
wird ausgeliefert werden . Aus dem
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Ob « kamt Bruch sok.
( , ) von Oestringsn d . r Joseph Habich ,

welcher sich vor langer 3 it von Hau ? entfernt hat ,

und vor lmge ' abr Zc> 2 a ! r bei einem Schweitzer Re¬

giment in Frankreich tzedint haben zoll . Aus dem

Bezirksamt Gengen dach .

( 2) von Entersbach der seit ungefähr 37

Jabrcn abwesende Schneiderqesill Zcharn Adam

Schweiß , d - ffen unter 'Pflegschaft stehendes Ver -

mog,n in 303 fl . best. bt - Aus dem
Ber > rks . mt Hü ei n g « n .

(3I von Heidenhofen der Jobenn Enges '

ser , welcher sch . n über 30 I Kre von Hause abwe¬

send , und von seinem istben oder Tod inzwischen

nichts bekannt worden , d. ss. n Vnmöge » in 43 fl.

1 , kr . besteht . Aus dem
Bezirksamt Trpberq .

<3 > vrn Tryberg der Ferdinand Heim , wel¬

cher sich im Labr ' 802 in England nach Nordame¬

rika cinsch- ffte, seit dieser Zeit aber keine Nachricht mehr
von sich gegeben hat , dessen Vermögen in bkiläusig
600 fl. bestehe. Aus dem

Bezirksamt Waldshut .
( 1 ) von Rheinheim der Johann Seute ,

welcher im Zahr 1609 bei dem Großhcrzogl . Bad .
Militär als Freiwilliger zugcgangcn ist , seit » 822
aber keine Nachricht mehr von sich gegeben hat , des¬
sen Vermögen in » 65 fl . 52 kr . besteht .

( r ) Durlach . sErbvorladung .s^ Der un¬
term 2 . Marz d . I . ohne Nachkommen verstorbene
Bürger und Hafnermeister Marx Gerle von Wein¬

garten , gebürkiq aus Äirchheim unter Tek , hat in
einem binterlassenen lezten Wollen , die Kinder des
Ludwig Grasers zu Weingarten zu Erben seines
Nachlässig eingesetzt. Da nun die gesetzlichen Erben
desselben unbekannt sind , so werden aste diejenigen ,
welche aus irgend einem Gründe , ein Recht , auf die¬

sen Nachlaß zu haben glauben , aufgefordert , solches

binnen 6 Wochen bei diesseitiger Steile um so ge¬

wisser anjubringcn , als andernfalls der vorliegende

lezte Wille rechtsgültig erklärt und vollzogen werden
wird . Durlach den 24 . Novencher » 826 .

Großhcrzogl . Oberamt .

( 0 Ertcnheim . ^Verschollenheitserklärung .)
Der seit dem Jahr 1807 verweste ehemalige Soldat
Andreas Ohnemu s von Münsierihal , welcher auf
die rssukliche Vorladung vom 13 .

^
Oktober v . I .

insbesondere in dem Anzejgblatt für den Kinzig -

Murg - und Psinzkr . is Nro . 85 . 8b . Und 87 . nicht

erschienen ist , wird andurch für verschollen erklärt ,
und sein Vermögen seinen nächsten sich darum an »

gemeldeten Verwandten gegen Kautionslcistung in

fürsorglichen Besitz übergeben .
Ettcnhcim den 28 . November 1826 .

Großh . Bezirksamt .

(2) Eppinqen . sVerschollenheitserklärunq . ^
Da Johannes Veit von Rohrbach aus die öffentli¬
che Vorladungen nicht erschienen, ist, so wird derselbe
hiermit für verschollen erklärt .

Eppingcn den 20 November 1826 .
Grcßherzogl . BekirkSamt .

( 1 ) Neustadt . s Verschollenheitserklärung . I
Nachdem die Geschwister Anna Barbara und Johann
Huber , gebürtig von Lbcrlenjkirch , sich ohnerachtek
der diesseitigen Borladung vom r 4 . Juli . 1815 Nro »

9121 . zur Ucbernahme ihres Vermögens nicht gestellt

haben , so werden dieselben hiemir für vcrschollen er»

klart , das Vermögen aber dem Bruder Anton Hubec

gegen Kautionslristung in fürsorgliche » Besitz über¬

lassen . Neustadt den .2 ', . November 1826 .

Gcoßh . Bad . Fürst ! . Fürstendcrgischcs Bezirksamt .

( >) W a l d k i r ch . s Verschollenheitserklärung . 3

Nachdem die Margaretha Hug von Altsimonswald

auf die öffentliche Vorladung vom 6 . Oktober v . I .

sich bis jetzt nicht gcmclder hat , so wird dieselbe,

nunmehr für verschollen erklärt, ^
und deren in bei¬

läufig tssb fl . bestehendes Vermögen ihren nächsten
Anverwandten in fürsorglichen Besitz übergeben .

Waldkirch den 25 . November 1826 .
Eroßh . Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .

( 0 Hü sin gen . sVcrladnng.) Nachbenanntr
im Jahr , 80b geborne , und zur Rekrutirung pn ) 1827
gehörig , bei der Aushebung abwesend , werde » mit

Frist von 6 Wochen zur Erscheinung dahier bei Ver¬

meidung der gesetzlichen Strafe hiemit aufgefocd . rt :

Aiehungs Nro , 24 . Franz Karl B u r i von Allments -

hofen .
25 . Joseph Di lg er von Pforen .

41 . Xaver Böhren b ach von Do ,
naueschlngen .

5 » . Marlin Deger von Ried «
böhringen .

70 . Heim ich Bader von Donau -
eschinzen .

8a . Johann Metzaer von Pforen .

Hüsingen den 24 November 1826

Großh . Bad . Farstl . FücsteubergischeS Bezirksamt .
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(i ) Neustadt . (Vorladung . ) Johann G ' sekl
von Löffingcn , welcher zur Conscrivtion pro i8r ?
gehört , wird hicmit aufgefordert , bei Vermeidung
der gesetzlichen Strafe des Ungehorsams sich binnen
6 Wochen dahier zu stellen , und seiner Militzpflicht
zu genügen .

Neustadt den 25 November 1826 .
Großh . Bad . Fürstk . Fürstend . Bezirksamt

( 1 ) Stühlingen . (Vorladung ) In Sa¬
chen der Waldburga Nußberger . Ehefrau des
Fidel Höllenstein Jung zu Mauchen Klägerin ,
Lege » ihren Ehemann Beklagten , Ehescheidung betref¬
fend ; wird der Beklagte , dessen Aufenthaltsort zur
Zeit unbekannt ist , zu Folge hohen Auftrags des
Hvchpreißlichen HofgerichtS der Seeprevmz zu Meers¬
barg vom ist . Oktober d . I . Nro . 4857 aufge -
fordcrr , sich binn . n 3 Monaten a elato dahier
zu stellen , widrigenfalls im Nichterscheinungsfall
weiter ergeben soll , was Rechtens ist .'

Stühlingen den 27 . November 1826 .
Großh . Bad Fürstl . Fürstenbergfches Bezirksamt .

( l ) Waldkirch . (Vorladung .) Jakob
Schätz ! « von Biderbnck hat sich ans den erfolgten
höchsten Generalpardon gestellt , und ist sogleich wieder
aus der Garnison Frcyburg zum atcnmal entwichen ;
derselbe wird nun ausgefordert , sich über seinen
abermaligen Austritt dahier oder bei seinem Regi¬
ment « binnen 6 Wochen einzufinden und zu rechtfer¬
tigen , widrigens das Gesetzliche gegen ihn verfügt
werden wird . Waldkirch den 28 . November » 8 * 6.

Großh . Bezirksamt .

( 2) Ettenheim . ( Fahndung und Signast -
nient ) Der Hutmachergcsell Karl Konrad Drude
aus Braunfchweig , welcher von der Königlich Preu¬
ßischen Regierung zu Koblenz unterm 5 . September
I . I . Nro . 84 . des Paßjournals einen Reisepaß er¬
hielt , und nach der Visa des Großh . Bezirksamts
Achern vom 16 . d . daselbst , und zulezt 8 Tage lang
tn Arbeit gestanden ist , blieb vom 17 . auf den > 8 .
d . in dem Ochsenwirthshaus zu Kippinheim über
Nacht , und hat sich vor seinem Abgang in der
Frühe eines Kleiderdicbstahls schuldig gemacht , die
« r jedoch , nachdem er in Verdacht gezogen worden
ist , an den Ort der Entwendung wieder znrückge-
dracht hak. Auf sein dem Beschädigten gemachtes
Geständniß und als er darauf zum Ortsvorsteher ge¬
bracht werden sollte , hat Drude mit Zurücklassung

seines Reisepasses und feiner in feinem Felleisen ein¬
gepackten Kleidungsstücke die Flucht ergriffen , ohne
bisher etwas von sich Horen z » lassen . Derselbe wird
daher ausgesordert , sich binnen 4 Wochen vor der
Unterzeichneten Behörde zu sisticen , sich gegen den
ihm angcschuldigten Diebstahl zu verantworten , als
er dessen sonst in vontumatiam für geständig und
auf sein Betreten die gesetzliche Strafe gegen ihn er »
kannt werden soll. Zugleich werden die Obrigkeit¬
lichen Behörden ersucht , auf diesen hiernächst siqna -
lisirten Putschen zu fahnden , und zu seiner Habhast -
werdunq milzuwirken .

Eltenheim den 24.. November 1826 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Signalement .

Derselbe ist 13 Jahre alt , 5 ' 3 " groß , hat
rölhliche Haare , offene Stirne , röthljche Augenbrau -
ncn , braune Augen , dicke Nase , gewöhnlichen Mund ,
röthlichen Bart , rundes Kinn , rundes Gesicht, - ge »
sunde Gesichtsfarbe , untersetzte Statur und ist blat¬
ternarbig .

( 1 ) Karlsruhe . (Fahndung und Signale¬
ment .) Der unten signalifirkeJohann Georg Schä¬
fer von Auerbach ist der Entwendung »in*« schwarz,
taffetcn noch neuen , auf beiden Seiten mit grünen
Endstrciftn versehenen Schurzes , eines weiß gestickten
MousselinhalstucheS mit grossen Blumen , und eines
ledernen zum Auf - und Zuziehen eingerichteten Beu¬
tels , worin ^ r fl . enthalten gewesen seyn scll . n , ver¬
dächtig . Sämmtliche polizeyliche Behörden werden
ersucht , auf dies. n flüchtigen Purschen fahnden , und
von dem etwaigen Erfolge Nachricht anher gelangen
zu lassen .

Karlsruhe den 30 November » 8 * 6.
Großherzogl . Landamt .

Signalemtnt .

Johann Georg Schäfer , ist zwischen 19 und
2v Jahr alt , mittlerer Größe , schlank , seine Ge¬
sichtsfarbe blaß , seine Haare sind weiß blond ; er hat
keine hohe Stirne , graue Augen , eine etwas lange' Nase und tragt keinen Bart . Seine Kleidung bestand
aus einem Wamms von blauem Baumwollenzeug
mit Knöpfen von demselben Zeug , einer gelben Piquet -
weste , einem schwarzseidcnen Halstuch - , zerlumpten
abgewaschencn Nanquinhosen , zerrißencn Schuhen ,
und einer blauen rußischcn Mütze .

(Hierbei eine Bcylage .)
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